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Auswärtsniederlage beim Tabellenführer  

 

Am Sonntag, dem 10.04.2011, trat die Zweitvertretung des TuS bei dem Tabellenführer der 2. 

Kreisklasse, der SG Lehre/Wendhausen, zum Spitzenspiel an. Schiedsrichter in Lehre bei bestem 

Fußball Wetter war Ambrosius Baierl. 

 

Auf Grund der Tabellensituation und der Ergebnisse aus den letzten Spielen trat die 

Heimmannschaft als Favorit an. 

 

Beide Mannschaften begannen das Spiel etwas zurückhaltend, es gab keine nennenswerten 

Torchancen oder Kombinationen in der ersten Viertelstunde. Überraschend bekommt André den 

Ball auf der rechten Außenbahn in den Lauf gespielt und passt direkt weiter in die Mitte zu Danilo, 

der den Ball in das Tor des Spitzenreiters einschiebt – 0:1 (15.)! 

 

Nach dem frühen Rückstand wollte Lehre natürlich so schnell wie möglich den Ausgleich erzielen, 

konnte sich aber keine echte Torchance aus dem Spiel erarbeiten. In der 20. Minute bekam die 

Spielgemeinschaft auf unserer rechten Seite einen Freistoß zugesprochen. Zehn Meter von der 

Torauslinie entfernt, wurde der Ball in den Strafraum geflankt. An Freund und Feind vorbei flog die 

Kugel nahe am 5-Meter-Raum durch den Sechzehner bis zum zweiten Pfosten, wo Dirk Bodenstein 

keine Mühe hatte den Ball mit dem Kopf zu versenken. Ausgleich, ein absolut unnötiges Gegentor – 

1:1 (20.)! 

 

Kurz vor der Halbzeit hatte die Mannschaft aus Essenrode noch mal Glück das ein Schuss der 

Gastgeber nur an den Pfosten ging. 

 

Halbzeit:  

Zu diesem Zeitpunkt ein 

gerechtes Ergebnis, die 

Mannschaft von Trainer 

Marco Homberger spielte 

gut mit. Es blieb nur zu 

hoffen, dass es in der 

zweiten Halbzeit so 

weiter geht. 
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In der zweiten Spielhälfte ging es dann härter zur Sache. Die Zweikämpfe wurden intensiver geführt 

und es wurde teilweise unruhig auf dem Platz. Der Spielverlauf sollte unverändert bleiben, beide 

Mannschaften trafen sich auf Augenhöhe, ohne aber große Torchancen heraus zu spielen. 

Es dauerte bis zur 75. Minute bis Torhüter Sebastian Röder wieder im Mittelpunkt stand. Wieder war 

es eine Flanke, die die TuS-Defensive knackte. Und wieder war es Dirk Bodenstein der das Leder 

am langen Pfosten über die Linie befördern konnte – 2:1 (75.)! 

 

Jetzt musste eine Reaktion der Gastmannschaft kommen. Allerdings begann die Schlussoffensive 

der Gäste erst zehn Minuten nach dem Gegentreffer. Im Nachhinein leider zu spät! Es konnte sich 

nur noch eine nennenswerte Torchance erarbeitet werden. In der Nachspielzeit setzte Florian Höper 

zu einem Dribbling durch den Strafraum an, überwand mehrere Abwehrspieler, sogar Torwart Robin 

Dahlke. Sein Torabschluss wurde auf der Torlinie abgeblockt. Der Ausgleich gelangt bis zum 

Schlusspfiff nicht. 

 

Schade, in einer ausgeglichenen Partie hatte leider der Tabellenführer das glücklichere Ende. 

Trotzdem kann die Mannschaft aus Essenrode mit der gezeigten Leistung zufrieden sein. 

 

Kommentar Trainer Marco Homberger: 

„Kämpferisch auf dem Niveau des Spiels vor drei Wochen gegen Vatan 2, spielerisch auf einem 

guten, gesteigerten Niveau – beides gibt Anlass zur Freude! Wermutstropfen: Mit einem kleinen 

Stückchen mehr, wäre mindestens ein Punkt möglich gewesen. Gerechtfertigt alle mal! Bleibt die 

Frage, wieso können wir diese Einstellung und Einsatzbereitschaft nicht in jedem Spiel abrufen?“ 

 

 

Torfolge:  

15. Min. 0:1 Danilo Greco (Vorlage André Brinkhoff), 20. Min. 1:1 Dirk Bodenstein (SG Lehre/Wendhausen), 75. Min. 2:1 

Dirk Bodenstein (SG Lehre/Wendhausen).  

 

 

Besondere Vorkommnisse: 

Fehlanzeige 

 

 

Gelbe Karten: 

Robin Beckert (60., Foulspiel) 
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Aufstellung: 

 

Sebastian Röder - Sascha Seehofer, Ulf Dunkel, Robin Beckert (85. Steven Remus) - Philip 

Kleinert, Ruben Grube (45. André Brinkhoff), Danilo Greco, Philip Rietz – Ricardo Röder – André 

Brinkhoff (35. Florian Höper (62. Florian Discher (75. Florian Höper)), Florian Discher (25. Steven 

Remus (75. Florian Maske)) 

 

Mit sportlichen Grüßen  

Marco Scheuermann 


